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127. grageftetter bcabficptigt, für feine ©epreinerei eine $obel=
marine unb einen ältotor angufepaffen. Sann mir jentanb Don
meinen 23erufsgenoffen mitteilen, ob fid) eine folepe 2ln[djaffung rentiert
nnb ob 4 ober 5 ißferbefräfte genügen mürben, um fragliche Röbels
ntafcf)ine unb eine iöanbfägc (Spftem ©cpmeglcr) gu betreiben unb
tueldje SJtotoren gu empfefjlen finb? Db ein fogenannter ®ampffpar=
motor gu empfehlen ift?

128. 28er tjätte eine nod)' gut erhaltene, leidjte ©anbmafdh
mnfd)ine (©plinberfpftem), fpegiett für feinen ©anb, gu perfaufen unb
gu meldjem ijßrets? 28elcpe girma fertigt foldje Stttafcpinen an?

129. 28elcpeS finb bie beften Saminpüte, um ba8 SKaitcpen in
ben Sliidjen, namenttid) bei ©onnenfepein ober 2Binb, gu berptiten
unb einen fonftanten gug perguftetten 28er liefert folcfje unb mas
foften fie?

130. 2Boper begiept man ant borteilpafteften eiferne üteepem
ginten berfdjiebener gorrn unb ©röpe, mie folcfje bei ben §anb=gelb*
reepen gebrauept toerben

181. 2Boper begiept man gut gearbeitete fog. Itnioerfalgclente,
mie fotipe bei ben 3eißcrteifitncgcn ber ®nrmitpren Dorfontttten, ober
tann man gegoffene paben, um biefelben bann felbft ausarbeiten gu
fönnen?

132. 2ÏUS melcper gabrif begiept man iöeftanbtcile für Sinber=
magen

133. 2Bo begiept man in ber ©djmeig am beften Ta. ®iamant=
cement

134. 28er Perfertigt SLliobeCle, mit melcpen man gleidjgeitig fünf
bis fedjs ©ipspoptfteine perfteüen fann?

135. 28cl<pcr gabrifant ober toelcpcS 28erfgcuggefd)äft liefert
Dtabenboprer unb §olgbearbeitung8=2Berfgeug für eine 28aqenbau=
2Berfftätte

136. 2Ber liefert iöefcpläge für ©cpultifcpe, @t. ©aller ©pftem
137. 2Bie entfernt man am beften ben üblen ©eruep Don 5)3ctrol

ober Jöengin aus eifernen ©efäpen?
138. 28er ift Hieferant Don 3tipp=ipitcp=pine;2}öben, äpnlidj

mie §olgpflafter, ober fönnte mir iemanb angeben, mo foldje fabrigiert
merben

139. 28er liefert ein ®rapt[eil Don 15—18 mm ®urd)meffer,
Don cirfa 80 m Hänge, nebft gubepörben ©efl, SfJreiSoffertcn an bie
©ïpebition unter 2ir. 139.

aitttoortett.
Sluf grage 89. 28iinfcpe mit grageftetter in Sforrefponbcng gu

treten, ba iep Qpnen ©eigenpolg in unübertroffener Qualität als
©pegialität liefern fann, beSgleicpen a ltd) in 2lporn. @. il'iatti, ©optt,
§olgpanblung, geuterfoei bei ©aanen (S3erneroberlanb).

2luf fragen 93 unb 116, Dfenfabrif 21. ©tpmib in S9ern pat
eine gut erpaltene 23anbfäge famt Hötapparat billig abgitgebcn.

Sluf grage 97, Pour scies circulaires et toutes machines
pour travailler le bois, s'adresser à Monsieur Eugen Bodmcr, Seiden-
gasse 13, Zurich, représentant de la Erfurter Werkzeugmaschinen-
fabrik Gustav Prinz, Ilversgehofen-Erfurt.

Stuf grage ioo. fjrageftelter beliebe fiep bireft gu menben an
21. ©epettenberg it. So., 3/lafcpinenfabril, JSirfigftrape 5, Söafel.

2luf grage 101, ©irfa 1000 ©tiief STreibefäcfe finb bittig gu
begiepen Don ©. 21. Sßeftatoggi, SacG unb garbenfabrif, giiricp.

Stuf grage 104, ©upeiferne 2/tuffenröpren ober fepmiebeiferne
glanfepenröpren liefert grip SJtarti, 2Bintertpur.

Sluf grage 105. ©upeiferne ®acpfenfterrapmen für flacpe unb
galggiegel in Derfcpiebenen ©röpen liefert in fattberer 2lu8füprung
bie äftiengefeflfcpaft ber Dfenfabrif ©ttrfee.

2luf grage 105. ®acpfenfter, gu jeber 2lrt 23ebacpitng paffenb,
probttgiert als ©pegialität ©cpnpber, SSaufpenglerei, SlrienS. 28iinfcpe
mit grageftetter in Slorrefponbeng gu treten.

Stuf grage 105. Hiefere üerginfte, au8 einem ©tiief geprepte
®ocpfenfter. 2llb. S3auert'8 2Bme„ ®acpbecfergcfcpäft, giiricp III.

Stuf grage 105. ®acpfenfter in ginf liefern ©ebr. ®ormann,
2Jtetattmarenfabrif, Dtappersmil am güriepfee.

Sluf grage 105. ®acpfenfter jeber 2lrt unb ©röpe, ®acpfpipen
unb alle 39au=Drnamente liefert nadj 2llbum ober auf geidjnung
3. Araber, gintornamentemgabrif in ©pur.

Sluf grage 106. gum geftmaepen Don ©ifengelänber auf ©teilt
gibt e8 fein beffere8, banerpaftereS unb bittigeres iüfittel, als gog-=
©entent. Verlangen ©te ißrofpeft, eDentuell DJiufier unb Dtefcrengen
Don grip SOïarti, 28intertpur.

Stuf grage 106. @elänber=ipfofien in DJlauerfocfcl merben ant
beften eingefept, inbem man ein ©tiief dtopr einmauert, in basfelbe
ben SPfoften einfept unb mit 2Ttetall=©ement ober iölei bergiept. Untere
geiepneter empfieplt fiep für Lieferung Don ©ittern unter möglicpft
billiger SBerecpnung beftenS. ©ottl. löttrfparb, ©tploffer, 2Jferenfdjmanb.

2tuf grage 106, Untergeidjneter ift im gatte, ©ifengitter an-
gitferügen, folib unb unter giinftigen S3ebinguitgen, unb mürbe gerne
mit grageftetter in 21erbinbung treten, grg, Hienert, DKiiple, ©itt=
fiebeln.

Sluf grage 106. Ilm näpere 2tu8funft menben Sie fid) gefl.
an ©ottfr. S3opp, ©elänber* unb ©itterfabrifatiou, ©cpaffpaufen unb
Cattau, ©pegialität : ©tpmiebeiferne, geftangte unb gefröpfte ©elänber,

Slonftruftion Don gcrlegbaren ijßatenkScpuppengittern nad) neueften
lOfuftern, ©rabgelänber, ©eflecpte, ®raptgitter=gabrifation.

2tuf grage 109» Sie ©ifcnpanblitttg Sînecptli in güriep liefert
feidjte ©upropre mit SJlttffen, meltpe bebeutenb billiger gu fiepen
fontmen als gemöpnlicpc ©upröpren unb für Heitnng burd) bie ©rbe
beffer palten, als ®a8röpren. Somntt bie Huftleitung niept in ben
2)oben, fo reiepen gelötete Dlöprett, aus Derginftem ©ifenblcd) ineinanber
geftedt, aus. SPlan maept and) HuftleitungSropte ait8 aufgerolltem,
üerleimtem Rapier, melcpe einen gietttlicpen ®rttcf Don troefener Hüft
auspalten. II.

2luf grage III, 21abmannenmulften liefern ©ebr. ®ormattn,
SWetallmarenfabrif, 2fappersmil am giiricpfee.

Stuf grage 111. 29abemannem28ulften in jeber ©röpe unb
gaçon liefert gttleS ®ccfer, ginfornamentenfabrif, ilteuenbnrg.

2luf grage 111, ©egogene SRöpren gu 23abcmannen=28utften,
fomie alle töabeartifei liefert 3. Araber, ginfornamentenfabrif, ©pur,

Sluf grage 112, 2Benben ©ie fiep gefl, an bie girma 211.

©cpniter u. ©o., Sitnfdjinenfabrtf, gi'tricp I, Oberer fttftiplefteg 10.
Stuf grage 113, doppelt mirfenbe iganbpitmpen, fomie jebe

anbere 2lrt fßttmpen unb dtöpreit liefert unb pält auf Hager grip
Slfarti, 28intertpur.

2lttf grage 113. ©olcpe ipumpett mit Sîugel=38entilen liefert
3. U. 2lcbi, ïïiafcpinenfabrif S3urgborf.

2lttf grage 114, 25attbfägen für §anb>, gttp- ober Sîraftbetrieb,
eDentuell aud) gebrauept, liefert unb pält in SSorrat grip STÎarti,
2Bintertpur.

2lnf grage 114, ©epr folibe unb bittige eiferne 2)anbfägen
für gttps unb Ipaiibbetrieb, fepr leidjt lattfenb, liefert bie ©rfurtcr
28erfgeitgmafd)inenfnbrif ©uftaü 18ring,3lber8gepofen=©rfurt. ©encrai--
Dertreter: ©ugen 23obmer, ©eibengaffe 13, gitriep.

Sluf gragen 114 unb 116. !8anb[ägen für gup= unb §anb=
betrieb, fpegiett Uniuerfatmafdjinen, fomie 23anbfägen für Sraftbetrieb
in allen ©röpen in Dorgiiglid)fter 2luSfüprung liefert grang 2lmberg,
©ottparbftrape 48, giiricp.

2luf gragen 114 unb 116, 2teue 23aubfägeu liefern in befter
Slonftruftion unb fauberfter 2lu8fiiprung 2lrnolb lörenner u. ©o., Söafcl.

2luf gragen 114 unb 116, ©epr gute 2fanbfägen, nad) eigener
Slonftruftion, äuperft billig, erftettt 3. §öpn, Sllccpanifer, 28äbensmeil.

Stuf grage 115. 700 Hiter 2Baffer per SÄinute bei 8 m ffic=

fälle geben bireft blos '/a Sßferbefraft ; ba lopnt es fiep alfo faum,
eine gnftattation gu maepen, menn mau nidpt ein größere« SJlefcrDotr

erfteHen fann ober mill. 2îâpcre 2luSfunft erteilt bereitmittig grip
3Jiarti, 28intertpur.

Stuf grage 115, Sei 700 2JJinutenliter 28affer unb 8 m @e=

fälle erpält man fonftant 0,95 Sjiferbefräfte. ®urd) einen 2Beiper
fann biefe Slraft Dergröpert merben. ®ie Slloprmeite pängt Don ber

2Jfaïintalfraft ab. Sicipere 2luSfunft erteilt gerne 3. Ù. Stebi, Sölaftpincn»
fabrif Sitrgborf.

Sluf grage 115, 700 Sliirmtenliter SBaffer geben mit 8 m
©efätte niept gang 1 eff. Sßferbetroft. @8 foHten ©efunbenliter fein. J.'

2luf grage 116, Sanbfägen jeber 2lrt, eDentuell auep gebrauept,
fomeit Sorrat, liefert grip iWarti, 28intertpur.

Sluf grage 116. ©ine noep gut erpaltene Sanbfäge mit Sopr*
unb gräSeinridjtung unb für §anb= unb Sîraftbetrieb pätte 9ti(lau8
©^mab, jgolgmarenfabrifant in Obcrmpl b. SSiiren billig gu berfaufen.

Stuf grage 116. 2Bme. fopler, ©recpSlerei, guttmil (©olotpurn)
pat eine fomplette 21anbfäge bittigft gu Derfaufen, [epr gut gepenb
unb nodj faft neu. fRottenburdpmeffer 85 cm.

Sluf grage 116, 28enben ©ie fiep an &d). ©pörri, 21fiiplc=

gif^entpal, melcper eine gut erpaltene, fo gut mie neue 23anbfäge
billig gu Derfaufen pätte.

Sluf grage 116. löanbfngen in jeber ®imcnfion fiirgup=, fo*
mie Jganbbetrieb unb and) Sîraftbetrieb liefert unter jeber ©arantic
bittigft bie ©rfurter 2Berfgengmafcpinenfabrit ©nftaü ifktng, 3tberSge=
pofem©rfurt. 2luSfüprlicpe 2lu8funft gibt ber ©encrnlüerfreter ©itgen
ISobmer, ©eibengaffe 13, giiricp. ©8 finb beftänbig allerlei 2Jlafcpinen
auf Hager, meldje fofort geliefert merben fönnen.

2luf grage 116, ©epen ©ie fiep gefl. in birefte 2Jerbtnbnng
mit ber girma 21t. ©cpniter u. ©o., 2Jtaj^iuenfabrif, giiricp I, bie
3Pnen gemiinfepte 23anbfägc bittigft liefern fann.

Sluf grage 117, ißetrolmotoren Derfcpiebener ©pfteme unb jeber
©röpe mit meitläufigfter ©aranlie liefert grip ältarti, 28intertpur.

Stuf grage 121, grangöfifdje ©cpleiffteine mit 28infelbetrieb
für 21täbntafcpinen jeber Slonftruftion liefert grip äJiarti, 2Bintertpur.

2tuf grage 121, 2Bitme gepble, ©cpleifmaren, Sïffoltern a. St.

Sluf grage 123, 28inbmotoren jeber Slonftruftion liefert grip
ÜTtarti, 2Bintertpur.

glio !^du'eiiteviu*lteite» für ba« Valtpeliiittbr 4jeriaiut.
geidjnungen, SBorauSmape unb 2lngebotformularc finb im 2)aubureau
bes fßoftgebäubeS in igerisau gut ©infiept aufgelegt. UeberuapmS»
Offerten finb berfcploffen unter ber 2litffcprift „2lngebot für ifloftgebäube
©erisau" bis 30. gitni franfo eingureiepen an bie ®ireftion ber eibg.
iöauten in 23ern.
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127. Fragesteller beabsichtigt, für seine Schreinerei eine Hobel-
Maschine und einen Motor anzuschaffen. Kann mir jemand bon
meinen Berufsgenossen mitteilen, ob sich eine solche Anschaffung rentiert
und ob 4 oder 5 Pferdekräfte geniigen würden, um fragliche Hobel-
Maschine und eine Bandsäge (System Schweglcr) zu betreiben und
welche Motoren zu empfehlen sind? Ob ein sogenannter Dampfspar-
motor zu empfehlen ist?

12«. Wer hätte eine noch- gut erhaltene, leichte Sandwasch-
Maschine (Cylindcrsystem), speziell für feinen Sand, zu verkaufen und
zu welchem Preis? Welche Firma fertigt solche Maschinen an?

129. Welches sind die besten Kaminhiite, um das Rauchen in
den Küchen, namentlich bei Sonnenschein oder Wind, zu verhüten
und einen konstanten Zug herzustellen? Wer liefert solche und was
kosten sie?

139. Woher bezieht man am vorteilhaftesten eiserne Rechen-
zinken verschiedener Form und Größe, wie solche bei den Hand-Feld-
rechen gebraucht werden?

131. Woher bezieht man gut gearbeitete sog. llniversalgclenke,
wie solche bei den Zeigcrleitungcn der Turmuhren vorkommen, oder
kann man gegossene haben, um dieselben dann selbst ausarbeiten zu
können?

132. Aus welcher Fabrik bezieht man Bestandteile für Kinder-
wagen?

133. Wo bezieht man in der Schweiz am besten In. Diamant-
eement?

134. Wer verfertigt Modelle, mit welchen man gleichzeitig fünf
bis sechs Gipshohlsteine herstellen kann?

138. Welcher Fabrikant oder welches Werkzeuggeschäft liefert
Nabenbohrer und Holzbearbeitungs-Werkzeng für eine Wagendem-
Werkstätte?

139. Wer liefert Beschläge für Schultische, St. Galler System?
137. Wie entfernt man am besten den üblen Geruch von Petrol

oder Benzin aus eisernen Gefäßen?
13«. Wer ist Lieferant von Ripp-Pitch-pine-Bödcn, ähnlich

wie Holzpflaster, oder könnte mir jemand angeben, wo solche fabriziert
werden?

139. Wer liefert ein Drahtseil von 15—18 mm Durchmesser,
von cirka 80 m Länge, nebst Zubehörden? Gefl. Preiöofferten an die
Expedition unter Nr. 139.

Antworten.
Auf Frage »9. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu

treten, da ich Ihnen Geigenholz in unübertroffener Qualität als
Spezialität liefern kann, desgleichen auch in Ahorn. G. Matti, Sohn,
Holzhandlung, Feutersoei bei Saanen (Berneroberland).

Auf Fragen 93 und 119. Ofcnfabrik A. Schmid in Bern hat
eine gut erhaltene Bandsäge samt Lötapparat billig abzugeben.

Auf Frage 97. I'm m soies circulaires et tantes macbmes
ziour travailler le dois, s'aäresser à Monsieur blnzen IZoàor, 8enlen-
gasse 13, Äiriod, rêxrôsentant lie la blrt'urter 1Verl<?enZmasotnn«n-
kadrilc Kustav Lrlim, IlversKedofen-lllrkurt.

Auf Frage 199. Fragesteller beliebe sich direkt zu wenden an
A. Schellenberg u. Co., Maschinenfabrik, Birsigstraße 5, Basel.

Auf Frage 191. Cirka 1000 Stück Kreidesäcke sind billig zu
beziehen von G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 194. Gußeiserne Muffenröhren oder schmiedeiserne
Flanschenröhren liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 195. Gußeiserne Dachfensterrahmen für flache und
Falzziegel in verschiedenen Größen liefert in sauberer Ausführung
die Aktiengesellschaft der Ofcnfabrik Sursee.

Auf Frage 195. Dachfenster, zu jeder Art Bedachung passend,
produziert als Spezialität Schnyder, Bnuspenglerei, Kriens. Wünsche
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 195. Liefere verzinkte, aus einem Stück gepreßte
Dachfenster. Alb. Bauert's Wwe., Dachdeckergeschäft, Zürich III.

Auf Frage 196. Dachfenster in Zink liefern Gebr. Dormann,
Metallwarenfabrik, Rappcrswil am Zürichsee.

Auf Frage 196. Dachfenster jeder Art und Größe, Dachspitzen
und alle Bau-Ornamente liefert nach Album oder auf Zeichnung
I. Traber, Zinkornamenten-Fabrik in Chur.

Auf Frage 199. Zum Festmachen von Eisengeländer auf Stein
gibt es kein besseres, dauerhafteres und billigeres Mittel, als Fox-
Cement. Verlangen Sie Prospekt, eventuell Muster und Referenzen
von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 199. Geländer-Pfosten in Mauersockcl werden am
besten eingesetzt, indem man ein Stück Rohr einmauert, in dasselbe
den Pfosten einsetzt und mit Metall-Cement oder Blei vergießt. Unter-
zeichneter empfiehlt sich für Lieferung von Gittern unter möglichst
billiger Berechnung bestens. Gottl. Burkharv, Schlosser, Merenschwand.

Auf Frage 199. Unterzeichneter ist im Falle, Eisengitter an-
zufertigen, solid und unter günstigen Bedingungen, und würde gerne
mit Fragesteller in Verbindung treten. Frz. Lienert, Mühle, Ein-
siedeln.

Auf Frage 199. Um nähere Auskunft wenden Sie sich gefl.
an Gottfr. Bopp, Geländer- und Gitterfabrikation, Schaffhausen und
Hallau. Spezialität: Schmiedeiserne, gestanzte und gekröpfte Geländer,

Konstruktion von zerlegbaren Patent-Schuppengittern nach neuesten
Mustern, Grabgeländcr, Geflechte, Drahtgittcr-Fabrikation.

Auf Frage 199. Die Eiscnhandlung Knechtli in Zürich liefert
leichte Gußrohre mit Muffen, welche bedeutend billiger zu stehen
kommen als gewöhnliche Gußröhren und für Leitung durch die Erde
besser halten, als Gasröhren. Kommt die Lustleitung nicht in den
Boden, so reichen gelötete Röhren, aus verzinktem Eisenblech ineinander
gcsttcki, aus. Man macht auch Lnftleitungsrohrc aus aufgerollten!,
verleimtem Papier, welche einen ziemlichen Druck von trockener Luft
aushalten. II.

Ans Frage 111. Badwannenwulsten liefern Gebr. Dormann,
Metallwarenfabrik, Rappcrswil am Zürichsee.

Auf Frage 111. Badewannen-Wülsten in jeder Größe und
Fayon liefert Jules Decker, Zinkornamentenfabrik, Neuenburg.

Auf Frage 111. Gezogene Röhren zu Badewannen-Wülsten,
sowie alle Badeartilel liefert I. Traber, Zinkornamentenfabrik, Chur.

Auf Frage 112. Wenden Sie sich gefl. an die Firma M.
Schnitcr u. Co., Maschinenfabrik, Zürich i, Oberer Mühlestcg 10.

Auf Frage 113. Doppelt wirkende Handpumpen, sowie jede
andere Art Pumpen und Röhren liefert und hält auf Lager Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 113. Solche Pumpen mit Kugel-Ventilen liefert
I. U. Acbi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 114. Bandsägen für Hand-, Fuß-oder Kraftbetrieb,
eventuell auch gebraucht, liefert und hält in Vorrat Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 114. Sehr solide und billige eiserne Bandsägen
für Fuß- und Handbetrieb, sehr leicht laufend, liefert die Erfurter
Werkzeugmaschinenfabrik Gustav Prinz, Jlversgehofen-Erfurt. General-
Vertreter: Eugen Bodmer, Seidengasse 13, Zürich.

Auf Fragen 114 und 119. Bandsägen für Fê und Hand-
betrieb, speziell Univcrsalmaschinen, sowie Bandsägen für Kraftbetrieb
in allen Größen in vorzüglichster Ausführung liefert Franz Amberg,
Gotthnrdstraße 43, Zürich.

Auf Fragen 114 und 11«. Neue Bandsägen liefern in bester

Konstruktion und sauberster Ausführung Arnold Brenner u. Co., Basel.

Auf Fragen 114 und 11«. Sehr gute Bandsägen, nach eigener
Konstruktion, äußerst billig, erstellt I. Höhn, Mechaniker, WädenSweil.

Auf Frage 115. 700 Liter Wasser per Minute bei 8 m Ge-
fälle geben direkt blos '/- Pferdekrast; da lohnt es sich also kaum,
eine Installation zu machen, wenn man nicht ein größeres Reservoir
erstellen kann oder will. Nähere Auskunft erteilt bereitwillig Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 115. Bei 700 Minutenliter Wasser und 8 m Ge-
fälle erhält man konstant 0,95 Pferdekräfte. Durch einen Weiher
kann diese Kraft vergrößert werden. Die Rohrweite hängt von der

Maximalkraft ab. Nähere Auskunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdorf.

Auf Frage 118. 700 Minutenliter Wasser geben mit 8 m
Gefälle nicht ganz 1 eff. Pferdekrast. Es sollten Sekundenliter sein, ck.'

Auf Frage 119. Bandsägen jeder Art, eventuell auch gebraucht,
soweit Vorrat, liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 11«. Eine noch gut erhaltene Bandsäge mit Bohr-
und Fräseinrichtung und für Hand- und Kraftbetrieb hätte Niklau«
Schwab, Holzwarenfabrikant in Obcrwyl b. Büren billig zu verkaufen.

Auf Frage 119. Wwe. Köhler, Drechslerei, Zullwil (Solothurn)
hat eine komplette Bandsäge billigst zu verkaufen, sehr gut gehend
und noch fast neu. Rollendurchmesser 85 om.

Auf Frage 11«. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Mühle-
Fischenthnl, welcher eine gut erhaltene, so gut wie neue Bandsäge
billig zu verkaufen hätte.

Auf Frage 11«. Bandsägen in jeder Dimension für Fuß-, so-
wie Handbetrieb und auch Kraftbetrieb liefert unter jeder Garantie
billigst die Erfurter Werkzeugmaschinenfabrik Gustav Prinz, Jlversge-
Hosen-Erfurt. Ausführliche Auskunft gibt der Generalvertreter Eugen
Bodmer, Seidengasse 13, Zürich. Es sind beständig allerlei Maschinen
auf Lager, welche sofort geliefert werden können.

Auf Frage 11«. Setzen Sie sich gefl. in direkte Verbindung
mit der Firma M. Schniter u. Co., Maschinenfabrik, Zürich I, die

Ihnen gewünschte Bandsäge billigst liefern kann.

Auf Frage 117. Petrolmotoren verschiedener Systeme und jeder
Größe mit weitläufigster Garantie liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 121. Französische Schleifsteine mit Winkelbetrieb
für Mähmaschinen jeder Konstruktion liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 121. Witwe Feyble, Schleifwaren, Affoltern a. A.
Auf Frage 123. Windmotoren jeder Konstruktion liefert Fritz

Marti, Winterthur.

Submisstons'Anzeiger.
Die Kchràrrarbeite» für das Postgeüäudr Herisau.

Zeichnungen, Vorausmaße und Ängebotformularc sind im Baubureau
des Postgebäudes in Herisau zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Postgebäude
Herisau" bis 30. Juni franko einzureichen an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.
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$iiv DilMputcv. @8 luirb bie 2lnferttgung eine« D«»Jtim»l«
fiitr bie in SMiu'tJî bcijrubeucit fvattjörtfdjeit Do lb a ten
jut .fionfurreng au«gcfcf)tieben. Da« Dentinal foil cirfa 2 ffffeter
bod), in fdjwavgcnt nnb mcifjem iKarmor nad) einem üorliegenben
©itiwurf gefdjaffen werben. Offerten nimmt entgegen ©uftati Sind}«,
©djinbeffegi.

JUaitvev-, Dtclttljnttw-, 3imitt*viit<uttt»- uttbDpemjlvv-
lubeitcit jitttt Jteubrtu hv« (Ocfdjüfl«- ttub lUal)iil)rttt|Y«
bv« Irtitbn», fjcitfttitwvvciit« Jtlaten. pleine unb üBoraubmafje
liegen auf bem löuremt ber 2lrd)iteften 3u"Q n. Cribler, Sßintertljnr,
5Ji(atanenftra&e Die. 23, 3tir ©infidit offen, too and) ©ingabeformulare
bejogen werben tonnen. Offerten finb bib 30. îlîai, abenbS, an ben
fjfräj'ibeaten be§ lattbw, Sfonfnmbereinb Sîtotcn, ©djeltcnberg, cingu*
[cnben.

Die geint Ijiittemjcfellfdiiift D»vf (Oolhimjeit ititb ftm-
0eliittt0 tft willens, eine neue genul)utte erftetlen jit laffen.
löewerber für llcbcrnaljme be« töanc« baben bis 30. DJtai, mittags,
il)re UebernabniSofferten fdjrifttid) an ben aittuar ber ©efellfcftaft 311

fjanben ber tonintiffion eingufenben. Der Söauplan, [oWie Jöaubor*
fdjriften liegen beim 2lftuar 3. Jßcttiger 311m „Dtö&le" 3ur ©infidit
auf. Ulm 30. äJtai, nacbmittagS 2 lti)r, ftitben beim „ffiöfsle" bie
itebergabsuerbanblungeu ftatt.

itcfevumj no it i-ette v tu ci) v v e q it i Ii te » für* Ptrtbvetfd)
bei Diel : 1 gdjtebleitev, 100 litetc 1* ® van a it 0 vt fdj 1 ii ttdj c,
55 mm SMjtmcite, fdjwcig. fffabritat mit fdjweig. Dïortitnlmcidiaufj*
gewinb. ^Preisangebote finb bis 10.3itni an ©emeinbepräftbent SUiarti
in SJÎabretfd) cinjureidjen.

Die $Hvd)0etite»itbe Aval"« eröffnet Sîotifurreng iiber bie

®v|fellnu0 eilte« gdjinbelbitdieo ituf bee ftivdje. Offerten
iiber SlnfertTgung ber ©diinbeln unb ^ertigfteffiing bes Dadjes influ*
fibe ©tiften nimmt bis 26. ©tai entgegen ber .ffirdjcnuorftanb Slrofa.

Aviuetiljntiohntt Avvettfell. Die ®v«U>- ittih ïttnuvev-
ivvbeiteu (otme Lieferung oon ©teinen unb ©anb); bie ©eititit-
itebeiteit ; bie !tnu|t|teimtvbeiieu ; bie Simmeviivbetteu
(otjne Lieferung bes iöretterfjotieS) ; bie ®eutvrtll)eijitii0o- itnb
Drtbe-^iitlitße, Sßläne, !üefd)rieb unb Dffertcnformulare liegen bei

©tattftaiter ©tcubli gitr „Sinbe" in 2lppcmell, fowie bei 81. tparbegger,
aird)iteft, @t. ©allen, gut ©infidit auf. S8erfd)toffene, mit 2luffd)rift
„frauten()au8" berfef)ene Offerten nimmt bis 1. 3»ni entgegen ber
präfibent ber tantonalen iöaufommifflott 2lppengell.

^iefeeumj runt ®aleiniit-(Citvbib. Die (Ovtogemeinbr
i|,Unl> bebarf für bie S|ieriobe 1901/1902 cirta 18—20,000 Sîilo
©arbib. Uebernetimer biefer Lieferung belieben iljrc Offerten fdjrift*
lid) bis ©nbe SJtai einguteidicn an bas aicetplengaswerf SBovb.

(Beb-, ïitnuvcv- tutb gtci»l)auevavbeitett fiie bit»
11 e 0e it evat10 tt «0 e b iittb e in bev (Oaufrtbvilt Dafel» Diäteres
3itr ©infidit auf bem löitrcau beS ©aswerfes, söinningerftr. 8. Offerten
an baS ©anitätSbepartemeut Bafel bis 28. ÜJtai, mittags.

|Un !fevve v |o t*0 it it0 §d)ötteit0vititb (2lppengell ül.dftti.) Die
2lu8fiif)rung ber (i)ueUfa|litit0cit, bie ©tftellung eines liefevuoiv»
in armiertem löeton mit 400 m' /fnlialt, fowie bie 2tuSfiif)rung ber

3itleitii!t0 3um Meferboir unb bes |5ol)vttebe« in einer ©efamt*
länge bon cirfa 3500 föfeter mit 10 £rd|iebcvtt unb 18 liebet,*-
flnt'l|i|bfrtnten. Das JScbingniSlicft nnb bie Spiänc liegen bei

3. g-rifcpfnedit 311m ïltofjli, fßräfibent ber Dorfforporalion in Sdiöncm
grunb, gttr ©infidit auf, wofelbft and) bie ©ingabefotmiliare be3ogen
werben föitnen. ©ingaben für bie gange 2lrbeit ober einzelne Unter*
abteilnngcn berfelben finb fdiriftlid) 1111b berfdjloffen bis 1.3uni an
bie §t)brantenfommiffion ©djönengrunb 311 riditen.

ä»d|ull)rttt«bitw ftii|'inad)t (Sdnuijo. OBeb-, Uta itvet*-,
gteiitlimtev- (On-nitit) tutb Ifiiitlllleiitrtebeiteit, tingeln ober
gufammen, fowie bie Lieferung ber nötigen T-Dnllteit, Die löaii*
unb Detailpläne, fowie bie begitglidjen Söauuorfdiriftcn unb 58ertrngS=
formulate liegen beim Bßräfiöenten ber ©diutfiauSbaufommiffion Sliifg*

nad)t, fowie beim bauicitenben airdjiteften, 9Keili=29apf in Pitgern,
gut @infid)t auf. Die ©ingabeformulare lönnen an beiben Orten
begogen werben. Die UebernabmSofferten finb bis 28. Ültai au ben

Sßräfibenten ber ©d)ul()auSbaufomniiffion fitifmadit, 3- Dritimann,
ocrfcploffen mit ber 3luffd)rift „©ingabe für ben ©d)ul()au3neubau"
ucrfefjen einzureichen.

Die i anbe»-i'itit itnb l^tniIttttU0 ntm t l lto it vott^pyetv-
jell eröffnet Sîonturrcng über aiuSfütirung folgenber Slrbeiten :

ll|iitlleviiit0 ber ©trafje 1. klaffe boit ber ffiircfjc §eriSau bis 311111

geiterwcbrbaus, cirfa 1000 ml
§teiitUett tutb De lue |"it»0 bom 3euerwebi()auS bis g-alfcn, 30 0111

ftarf, cirfa 500 ml
äti'rtßettUowcItthm beim Söären an ber neuen ©teig, .fterisau,

'beftebenb aus ©rbarbeit, ©teinbett unb Söefiefitng laut aiitSmojj.

atornmlprofile unb föaubebingiingen föitnen eingefeben werben
in Simmer 9tr. 17, ©emeinbctiaiis §eriSau. ©ingaben finb bis ben

26. Sltai 311 riditen an ben tpräfibenten ber tommiffion, SltegierungS*
rat 3- Swicft) in ,§erlSatt.

,\u»fttl)i*itit0fol0eitbet'l'tititaltrrtttonöliattteitfiit*<5ört :
,\biti0»ltamtl in bev Diilfiadtevllvitrte Oteumitfileftrafee bis
©trittacterftrafte, Sänge 341 m); Abjiujaltaital in bet* OBüvtnev-
llvitlje (©iibiacferftrnfec bis ^reieftrafee; Sänge 70 m); ,\l>nt0»-
Imitai in bev i'veteltvaüe (©ärtncrftrafic bis fJteumiifileftrafje,
Sänge 91 in), einfdiliefilid) bie Di*iunteutitrit|1*evttit0«attla0ett
in biefent ©ebiet. Die ipläne liegen im SSurcau beS ©emeinbegeometerS
zur ©infidit auf, wofelbft aud) ©ingabeformulare begogen werben
föitnen. ÜebcrnnfjmSoffertcn mit ber 2luffd)rtft „Sînnatifation Dö&"
finb bis 28. SM an ©emeinbratSpräfibent 3tub einzureichen.

Die OScmetitbe Jinvbev0 läfft bie ©rfiettung zweier öffent*
liclger Dtiroiv« an» lUcllbtedf mit Dlvd;bebrtd)mt0 «nb
§rifiefcvwevltleibuit0eit 3«»' Sewerbung ausfdjreibcn. Die fptäne
tonnen auf ber ©cmeinocfdireiberci eingesehen werben, wofelbft bie
ö(nnco>Dcbiie erhättlidh finb. ItebcrnabmSangebote finb fdjriftlid)
unb berfdiloffen bis 10. 3»ni on a3ice*©emeinberatspräfibent Darbcl
in Slarberg ciujureidjert.

fiefevit!t0 won rivlta 350 l, lltetev 30/35 «ffvottaiv-
vnnblleiite, foiuic liimtlidre ,\vbeitcit fiiv bie ©vottoiv-
atilagc tit ^ittbcitdjiviit, ©Ijarn. ffiorfdiriften liegen auf ber
©emeinbsfanstei ©bam 311t ©infidjt auf. Die Offerten finb üerfdiloffen
unter atuffdirift „Drottoir Sinbendjam" bis 31. SJlai bem ISauamt
©t)tm einzureichen.

Die (Oeiiteiube ®iit}cn (©ranbiinben) eröffnet ffiottfurreng
über bie ©rftctlung beS Alpuui.u*» Ouiiincijn non ber Sanbftrafje
bis 311 ben Sliphütten, mit ©ingabefrift bis 28. SWai. tpian unb
söauDorfdjriften liegen bei ber Sommiffion bes 2llpwege8 ©nntnegn
3iir ©infidjt auf.

La commune de 8uix ouvre 1111 concours, par voie de
soumission, pour les travaux suivants:
Captation des sources;
Construction de réservoirs y compris fourniture

et posage de la tuyauterie;
Terrassements, fourniture et pose de tuyaux en

fonte, des pièces spéciales et des hydrantes;
Construction d'une maisonnette, livraison et

posage d'une machine à colonne d'eau.
Les plans et le cahier des charges sont déposés auprès île

M. Itérât, président de la commission des eaux, à Buix, où les
soumissions, sous pli cacheté et portant l'inscription „Soumission
pour les eaux", seront envoyées jusqu'au 31 mai.

Dit.!
3« bem airtifet über 21 ce tt) ten be teu d) tu ng in bev legten

Diminuer 3l)ve8 werten tölatteS tft bei ber Preisangabe ber Der*
fdjiebcnen 23eleud)tungSmatcria(ien ber tpetroleumpreis per iîiter mit
33 ©ts. angegeben, wäbrenb baSfclbe ben gangen ÜBinter für 20 6ts.
31t habett war.

Die Sövennftunbc für $etroteumbe(eud)tung bei 29renncrn bon
20 Sfergeit Wirb mit 2,7 ©tS. berechnet ; eine Sampe mit 16 mm gibt
wobt mctir ats 20 Serien fiidjtftärfe unb foftet nur 1—1'/« ©ts. per
©tunbc, wobon id) mid) felber überzeugt habe.

2ld)tungSUottft
ßiigcm, beit 20. fDiai 1901. 21. ©uwiler.
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3; in nur prima Qualität, können wag- -o
re gonsweise bezogen werden bei [l 165

J. Bosch,
I* Sçhindelnf abrikan-t,
3" Ebnat (Toggenburg).

Zu verkaufen s

In einer grossen, verkehrsreichen Ortschaft, Grau-
biindens wegen Todesfall ein 1152

Flaschnerei-Geschäft
mit nachweisbarer Rendite. Adresse bei Haasanstsin
& Vogler, Chur zu erfahren. [H 1058 Ob
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Für Bildkaue»'. Es wird die Anfertigung eines Denkmal«
für die in Kchmyz begrabenen tranzöslschen Kaldate»
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Das Denkmal soll cirka 2 Meter
hoch, in schwarzem und weißem Marmor nach einem vorliegenden
Entwurf geschaffen werden. Offerten nimmt entgegen Gustav Fachs,
Schindellegi.

Manrer-, Kteiichaner-, Zimmerman»»«- ,»ud Spengler-
arbeiten zum Uenban de« Geschäft«- nnd Mafinfianfes
des landin. Knnfninnerein« Klaten. Pläne und Vorausmaße
liegen ans dem Bureau der Architekten Jung n. Bridler, Winterthnr,
Platanenstraße Nr. 23, zur Einsicht offen, wo auch Eingabeformnlare
bezogen werden können. Offerten sind bis 38. Mai, abends, an den

Präsidenten des landw. Konsumvereins Klotcn, Schellcnberg, einzu-
senden.

Die Kennfiiittengej'eUfchaft Dorf Goldinge» t»nd Un»-
gebnng ist willens, eine neue Kennsintte erstellen zu lassen.
Bewerber für Uebernahme des Baues haben bis 38. Mai, mittags,
ihre Uebernahmsofferten schriftlich an den Aktuar der Gesellschaft zu
Handen der Kommission einzusenden. Der Bauplan, sowie Banvor-
schriften liegen beim Aktuar I. Vettigcr zum „Nößle" zur Einsicht
auf. Am 30. Mai, nachmittags 2 Uhr, finden beim „Nößle" die
Uebergabsverhandlnngen statt.

Lieferung von Feuer,velivreqnisiten für Modretjch
bei Diel: t Schiebleiter, lU<> Meter T»n>»vpo>tj'chlänche,
55 mm Lichtwcite, schwciz. Fabrikat mit schweiz. Normalweickguß-
gewind. Preisangebote sind bis 18. Juni an Gemeindepräsident Marti
in Madretsch einzureichen.

Die Kivchgemeinde Arssa e>öffnet Konkurrenz über die

Gestellung eines Schindeldaches auf der Kirche. Offerten
über Anfertigung der Schindeln nnd Fertigstellung des Daches inkin-
five Stiften nimmt bis 26. Mai entgegen der Kirchcnvorstand Arosa.

Armetthansbair Appenzell. Die Grab- nnd Manrer-
arbeite» (ohne Lieferung von «teinen und Sand); die Granit-
arbeiten; die Knnststeinarbeite»; die Zimmerarbeiten
(ohne Lieferung des Breiterholzes) ; die Gentrallzrizungs- nnd
Bade-Anlage. Pläne, Beschrieb nnd Offertensormulare liegen bei

Statthalter Stenbli zur „Linde" in Appenzell, sowie bei A. Hardegger,
Architekt, St. Gallen, zur Einsicht auf. Verschlossene, mit Aufschrift
„Krankenhaus" versehene Offerten nimmt bi« 1. Juni entgegen der
Präsident der kantonalen Bankommission Appenzell.

Lieferung von Calrinm-Carbid. Die Ortsgemeinde
Warb bedarf für die Periode 1881/1882 cirka 18—28,888 Kilo
Carbid. Ucbernehmer dieser Lieferung belieben ihre Offerten sehnst-
lich bis Ende Mai einzureichen an das AcetylengaSwerk Word.

Erd-, Manrer- nnd Steinst»»erarbeitet» fiir da»
Uegenerationagebände in der Gasfabvik Dasei. Näheres
zur Einsicht ans dem Bureau des Gaswerkes, Binningerstr. 8. Offerten
an das Sanitätsdcpartement Basel bis 28. Mai, mittags.

Masferversorgnng Schönengründ (Appenzell A.-Rh.) Die
Ausführung der Onellfastungen, die Erstellung eines Ueservoir«
in armiertem Beton mit 488 m" Inhalt, sowie die Ausführung der

Zuleitung zum Reservoir und des Uostrneste« in einer Gesamt-
länge von cirka 3588 Bieter mit fit Schiebern und f.8 Ueber-
flnrstydrantcn. Das Bedingnishcst nnd die Pläne liegen bei

I. Frischknecht zum Rößli, Präsident der Dorskorporalion in Schönen-
gründ, zur Einsicht ans, woselbst auch die Eingabcfonuulare bezogen
werden können. Eingaben für die ganze Arbeit oder einzelne Unter-
nbteilnngen derselben sind schriftlich nnd verschlossen bis I.Juni an
die Hydrantenkommission Schönengrund zu richten.

Kchnlhansban Kiijzuacht (Schwyz). Grd-, Maure»-,
Steinstaner- (Granit) und Knnststeinarbeite», einzeln oder
zusammen, sowie die Lieferung der nötigen î Balken. Die Bau-
und Detailpläne, sowie die bezüglichen Bauvorschriften und Vertrag«-
formulare liege» beim Präsidenten der Schulhausbaukommission Küß-
»acht, sowie beim baulcitenden Architekten, Meili-Wapf in Luzern,
zur Einsicht auf. Die Eingabcformulare können an beiden Orten
bezogen werden. Die Uebernahmsofferten sind bis 23. Mai an den

Präsidenten der Schulhansbaukommission Kiißnncht, I. Trutmann,
verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für den Schnlhausneubau"
versehen einzureichen.

Die Landes-Dan-nndStrasienkonlinijfio» vvnAppen-
zell A.-Ust. eröffnet Konkurrenz über Ausführung folgender Arbeiten :

Ustästerung der Straße 1. Klasse von der Kirche Herisau bis zum
Feuerwehrhau«, cirka 1888 m^.

Kteinbett nnd Bekiesung vom Feuerloch,Hans bis Falken, 38 om
stark, cirka 588 nG.

Straszenkarrektion beim Bären an der neuen Steig, Herisau,
'bestehend aus Erdarbeit, Steinbctt und Bekicsnng laut Ausmaß.

Normalprofile und Baubedingnngen können eingesehen werden
in Zimmer Nr. 17, Gemeindehaus Herisau. Eingaben sind bi« den

26. Mai zu richten an den Präsidenten der Kommission, Regierung«-
rat F. Zwicky in Herisau.

Ausfitt)» «ng f«lge»»de» Kanalijationvbauten fnvTöst:
Abzugskanal iír de»' Kntziarkerstrasze (Ncumühlestraße bis
Strittackerstraße, Länge 341 m); Abzugskanal in der Gärtner-
stralze (Bütziackcrstraßc bis Freiestraße; Länge 78 in); Abzugs-
Kanal in der Freie strafze (Gärtncrstraße bis Neumühlestraße,
Länge 81 in), einschließlich die Urivuteutivästerungsanlagen
in diesem Gebiet. Die Pläne liegen im Bureau des Gemeinvegeometers
zur Einsicht aus, woselbst auch Eingabeformulare bezogen werden
können. Uebernahmsofferten mit der Aufschrift „Kanalisation Töß"
sind bis 28. Mai an Gemcindratspräsident Nutz einzureichen.

Die Gemeinde Aavbrrg läßt die Erstellung zweier öffent-
licher Uijfair» an» Wellblech n»it Blechbedachung «>»d

Kchiefcrverkleidnngen zur Bewerbung ausschreiben. Die Pläne
können auf der Gcmeinvcschreiberci eingesehen werden, woselbst die
Blanco-Deviie erhältlich sind. Uebernahmsangebote sind schriftlich
und verschlossen bis 18. Juni an Mce-Gemeinderatspräsident Dardcl
in Aarberg einzureichen.

Lieferung van rirka ÄoO l. Mete»' stOÄö Trattair-
randsteine, foivie sämtliche Arbeiten für die Trattair-
anlage in Lindenchan», Cstak». Vorschriften liegen aus der
Gemeindskanzlei Chan» zur Einsicht auf. Die Offerten sind verschlossen
unter Aufschrift „Trottoir Lindencham" bis 31. Mai dem Bauamt
Cham einzureichen.

Die Gemeinde Tinzen (Graubünden) eröffnet Konkurrenz
über die Erstellung des AIpmege» Knmnegn von der Landstraße
bis zu den Alphüttcn, nut Eingabesrist bis 28. Mai. Plan und
Bauvorschriften liegen bei der Kommission des Alpweges Sumnegn
zur Einsicht auf.

lko commune elle Suix navra na enneaur», par vain ila

»na,paar li>» travaux »alvaat»,
Lopîotïon ries sources;
Oonstructîon «le réservoirs p compris fourniture

et posoge «te lo îupouterie;
^errossements, fourniture et pose ite tupsux en

tonte, «les pieces spêcîoles et «iles kp«lrsntesz
Construction «l'une moisonnette, livrsison et

posoge «l'une inocliine à colonne äesu.
I,a» plan« at la valuer ,la» (Margen »ant ,l«pa»ö» a»),à ,la

ill. Itörat, prö»l«la,,t ,l<> la >m,„i,u»»in» ,la» oaax, à lîaix, at, los
»au,„!»»!<„,». »an» ),ll (.'„abate et partant läimarlptiai, ,,8m,ml»»la,,
paar le» eaax". »eraat eava/öe» ja»gu'aa 31 mal.

Tit.!
Sprechfaul.

In dem Artikel über Acetylenbeleuchtung in der letzten
Nummer Ihres werten Blattes ist bei der Preisangabe der ver-
schiedeneu Beleuchtungsmaterialien der Petroleumpreis per Liter mit
33 CtS. angegeben, während dasselbe den ganzen Winter für 28 Cts.
zu haben war.

Die Brcnnstunde für Petroleumbeleuchtung bet Brennern von
28 Kerzen wird mit 2,7 Cts. berechnet; eine Lampe mit 16 mm gibt
wohl mehr als 28 Kerzen Lichtstärke nnd kostet nur 1—1'/« Cts. per
Stunde, wovon ich mich selber überzeugt habe.

Achtungsvollst
Luzern, den 28. Mai 1881. A. H u wiler.
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